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Ca. 300 Experten diskutierten unter dem Motto 

„Konnektivität zum Nutzen einer mobilen Gesellschaft“  

 

Nationale Konferenz "Satellitenkommunikation in Deutschland" findet 

bereits zum achten Mal vom 3. – 4. September 2024 in Bonn statt. 

 

Bonn/Backnang, 5. September 2024: In einem 2-Jahres Rhythmus 

organisiert die Raumfahrtagentur im DLR diese hochkarätige Fachveranstaltung 

für die deutsche Satellitenkommunikationsbranche.   

Vertreter aus Industrie, Forschung, Agenturen sowie Hersteller aus der 

Raumfahrt erörterten, welchen Beitrag die 

Satellitenkommunikationstechnologie als Accelerator für die zukünftige 

Informationsgesellschaft leisten kann. 

Außerdem gab es eine Industrieausstellung im Foyer des Kameha Hotels. Das 

DeSK war in diesem Rahmen mit einem großen Gemeinschaftsstand vertreten. 

Neun Mitaussteller – Vertreter von KMUs und Universitäten – haben über diese 

Plattform die Möglichkeit genutzt, Produkte und Exponate einem Fachpublikum 

gegenüber zu präsentieren.  

Die Experten diskutierten u.a. über die notwendige Infrastruktur als Basis für 

die ansteigenden Anforderungen an Konnektivität, Einsatzmöglichkeiten der 

Laserkommunikation, hohe Relevanz von Cybersicherheit, Frequenznutzung 

der Branche sowie die steigende Bedeutung von nicht-terrestrischer Netzwerke 
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für Anwendungsfelder wie z.B. autonomes Fahren.  

Außerdem wurde der Status-Quo aktueller und geplanter Experimente auf dem 

nationalen Heinrich Hertz Satelliten vorgestellt. Dieses nationale Vorhaben ist 

im Juli 2023 mit der letzten Ariane 5-Trägerrakete vom europäischen 

Weltraumbahnhof in Kourou gestartet und zeigt die Kompetenz der 

Systemfähigkeit innerhalb der deutschen Industrie.  

Die Mission wird in den nächsten Jahren als Plattform für diverse 

wissenschaftliche Tests genutzt.  

„Die Raumfahrtagentur im DLR hat die 8. Nationale Konferenz 

Satellitenkommunikation in Deutschland wahrlich zum heißesten Zeitpunkt 

abgehalten: Programm tagesaktuell mit Breaking News, Teilnehmerkreis sehr 

hochkarätig und natürlich war der gemeinsame DeSK-Stand (auch mit unseren 

Exponaten) an beiden Tagen der Ort für zahllose Netzwerk-Gespräche“ 

resümiert Dr. Michael Weixler – Strategic Business Development – von der ND 

SATCOM. 

 

 

Quelle Grafik: DeSK e.V./privat 

Bildtext: DeSK-Mitaussteller und Mitgliedsvertreter auf dem Gemeinschaftsstand im Rahmen 

der 8. Nationalen Konferenz „Satellitenkommunikation in Deutschland“ in Bonn. 
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Deutsches Zentrum für Satelliten-Kommunikation e.V. (DeSK) 

Unternehmen, wissenschaftliche Einrichtungen und Hochschulen aus dem 

Bereich der Satellitenkommunikation haben sich im Jahr 2008 im Deutschen 

Zentrum für Satelliten-Kommunikation e.V. (DeSK) zusammengeschlossen.  

Ziel des DeSK ist es, die inzwischen 46 Mitglieder zur Erweiterung der 

Geschäftsbeziehungen zusammenzuführen sowie zu einem schlagkräftigen 

Netzwerk zu bündeln und dabei Synergien zu erzeugen. Außerdem werden 

gemeinsame Aktivitäten zur Fachkräftegewinnung durchgeführt. Ferner obliegt 

dem DeSK der Betrieb eines Showrooms zum Thema 

‚Satellitenkommunikation‘. 

Als Teil der Kompetenzzentren Initiative der Region Stuttgart wird das DeSK 

von der Wirtschaftsförderung Region Stuttgart GmbH (WRS) gefördert. 
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Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifische Differenzierung – wie z.B. 

Teilnehmer*innen – verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung für alle 

Geschlechter und sind in keinem gegebenen Kontext als diskriminierend zu verstehen. 

 


